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Gemeinsam säen – 
Gemeinsam wachsen

Das Startfest des Seelsorgeraums Sonnenland Südost 

machte sichtbar: Was mit vielen Menschen, offenen 

Herzen und Gottes Segen beginnt, kann weit über 

einen Festtag hinaus Früchte tragen.
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Seite des Pfarrers

Pfarrer Mag. Johannes Lang
Tel.: 0676 87 42 66 10

Pfarrsekretär Josef Lackner
Tel.: 0664 99 29 258

Franz Treichler - Tieschen
Tel.: 0676 87 42 65 24

Röm.-kath. Pfarramt
Tieschen 13, 8355 Tieschen
Tel.: 03475 30820
e-mail: tieschen@graz-seckau.at
https://tieschen.graz-seckau.at

Bürozeiten in Tieschen:
Dienstag, 9 - 11 Uhr 

Röm.-kath. Pfarramt
Straden 1, 8345 Straden
Tel.: 03473 8208
e-mail: straden@graz-seckau.at
https://straden.graz-seckau.at

Bürozeiten in Straden:
Montag u. Donnerstag, 8 – 12 Uhr

Ein herzliches „Grüß Gott“!

„Alles fließt“, dieser bekann-
te Satz wird dem Philosophen 
Heraklit von Ephesos (520 - 
460 v. Chr.) zugeschrieben. 
Die Welt ist einem ständigen 
Prozess des Werdens, der 
Veränderung, der Bewegung 
ausgesetzt. Nichts ist von 
Dauer, außer die Veränderung 
selbst. Heraklit meint „man 
kann nicht zweimal in densel-

ben Fluss steigen“, denn das 
fließende Wasser und auch 
der Mensch verändern sich 
ständig. Hinter allem Wandel 
stehe laut Heraklit aber ein 
vernünftiges Weltgesetz, das 
er als Logos bezeichnet. Die 
spätere christliche Religion 
hat diese Vorstellung vom 
Logos (Wort, Weisheit) auf-
gegriffen und diesen Logos 
mit dem menschgewordenen 
Gott, mit Jesus gleichgesetzt. 

In Jesus haben wir Christen 
Halt und einen Orientierungs-
punkt mitten im Getriebe 
des Alltag, mitten in all den 
Veränderungen unseres be-
ruflichen und persönlichen 
Lebens.

Wenn wir womöglich in der 
Hitze des Sommers, in den 
Urlaubstagen mal unsere 
Füße am Meer, an einem See, 
Teich oder Bach abkühlen 

wollen, möge diese Pause, 
dieses Innehalten uns helfen 
Kräfte zu sammeln, Halt zu 
finden und Orientierung zu 
bekommen, auch wenn sich 
vieles verändert in unserem 
Leben. Gott ist da, mitten in 
aller Veränderung.

Ihr Pfarrer

Urlaubszeit
Mitten in der Veränderung

Halt und Orientierung finden.
Johannes Lang  |  Pfarrer

Mein Name ist Monika Dienstl 
und ich bin seit 1. April 2026 für 
15 Wochenstunden Pfarrhaus-
hälterin im Pfarrhof Straden. 
Ich habe die Lehre für Koch/
Kellner absolviert, wohne 
in Raning (Pfarre Gnas), bin 
verheiratet und habe zwei er-
wachsene Söhne. Von 2007 
bis 2024 arbeitete ich als 
Pfarrhaushälterin im Pfarrhof 
Gnas. Seither bin ich jeweils 

als Haushälterin bei den pen-
sionierten Pfarrern Karl Gölles 
und Franz Neumüller tätig. 
Aufgrund der frei geworde-
nen Stelle im Pfarrhof Straden, 
hat Pfarrer Johannes Lang 
mich im März diesen Jahres 
gefragt, ob ich mir vorstellen 
könnte die Stelle in Straden 
zu übernehmen. Pfarrer Lang 
kannte ich bereits von meiner 
Arbeit im Gnaser Pfarrhof, als 
er dort Kaplan war. Nach einer 
kurzen Bedenkzeit und einer 
anschließenden Probezeit 
habe ich mich entschlossen, 
die Stelle im Pfarrhof Straden 
zu übernehmen, da meine bei-
den Kinder mittlerweile schon 

erwachsen sind. Mehr Wo-
chenstunden sind mir im Pfarr-
hof Straden aufgrund meiner 
anderen beruflichen Tätigkei-
ten und der Mitarbeit in der 
Landwirtschaft zuhause nicht 
möglich. Ich habe das Gefühl, 
ich wurde im Pfarrhof Straden 
herzlich aufgenommen und ich 
freue mich über ein gutes Mit-
einander im Pfarrhof. Ebenso 
gut klappt die Zusammenar-
beit mit meiner Kollegin Silke, 
die vor allem Reinigungsarbei-
ten im Pfarrhof verrichtet. So 
freue ich mich auf meine Ar-
beit als Pfarrhaushälterin, die 
mir grundsätzlich von meiner 
früheren Tätigkeit vertraut ist.

Mein Name ist Silke Stephan 
und ich bin als Hausgehilfin 
im Pfarrhof Straden für insge-
samt sechs Wochenstunden 
angestellt. Ich bin 50 Jahre 
alt, verheiratet und habe eine 
Tochter. Ich habe bis vor vier 
Jahren in Thüringen, Deutsch-
land, gelebt und bin mit mei-
nem Mann dann nach Ungarn 
gezogen. Seit drei Jahren ar-
beite ich hier in Österreich in 
der Südoststeiermark und seit 
April diesen Jahres hier in der 
Pfarre Straden. Ich bin hier 
sehr gut aufgenommen wor-
den und möchte mich dafür 
bedanken. Meine Leidenschaft 
ist die Gartenarbeit. 

Vorstellung der neuen Mitarbeiterinnen im Pfarrhof Straden
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„Lange Nacht der Kirchen“ 
in der Pfarrkirche Tieschen

Die „Lange Nacht der Kir-
chen“ hatte heuer das Thema 
„MUTeinander“ als Motto. 
Und so eröffneten „Mutige 
Kinder“ der Jungen Bühne 
Straden mit dem Schatten-
spiel „Der schweigsame 
Prinz“ diese Veranstaltung in 

der Pfarrkirche Tieschen. 
Bernadette Padinger brach-
te mit dem Jugendchor „The 
Angels“ unter der Leitung 
von Sandra Schlegel und mit 
dem Kirchenchor Tieschen 
spannende und wegweisen-
de Musikbeispiele aus der 

kirchlichen Musikgeschichte 
des vergangenen Jahrhun-
derts und der Gegenwart zu 
Gehör. Die Heilige Messe mit 
Pfarrer Johannes Lang um-
rahmte der Kirchenchor Die-
tersdorf unter der Leitung 
von Martina Kerngast und mit  
Orgelbegleitung von Pamela 
Saringer. Den Abschluss bil-
dete eine Lesung mit heite-
ren Texten von Franz Treich-

ler, Josef Lackner und Herwig 
Brucker, garniert mit einer 
TAU-Wein Verkostung der 
TAU-Winzer Patrick Altenba-
cher und Simon Engel.
Ein großer Dank gebührt 
der KFB Tieschen unter 
der Leitung von Annema-
rie Fastl für die Organisa-
tion der Verköstigung und 
des Kinderprogramms im  
idyllischen Pfarrgarten.

Berichte aus den Pfarren

Pfarrer Johannes Lang seg-
nete unter der zahlreich an-
wesenden Pfarrbevölkerung 
von Straden das neu reno-
vierte Floriani-Kreuz in Mug-
gendorf. Kapellenobmann 
Bgm. Anton Edler bedankte 
sich besonders beim Organi-
sator der Renovierung und 
des Segnungsfestes Johann 
Wurzinger und allen Profes-
sionisten, die großteils ihre 
Arbeiten kaum oder gar nicht 
verrechneten. Im Besonderen 
erwähnte er die Firma Zidek, 
Steinmetzmeister Karl Ranz 

und Siegfried Wolf, Gärtner 
Robert Lackner, Malermeis-
ter Peter Kreiner und die Frei-
willige Feuerwehr Dirnbach. 
In zahlreichen freiwilligen Ar-
beitsstunden hatte er mit sei-
nem Team den Bildstock von 
Grund auf saniert. Bei einem 
Dorffest wurde nun die Fer-
tigstellung gefeiert, die erst 
durch die Beihilfe des Landes, 
der Marktgemeinde Straden 
und den Spenden der Bevöl-
kerung möglich geworden 
war.

Karl Lenz

Am Ehejubiläumsgottesdienst nahm jeweils ein Ehepaar 
mit 10, 25, 50, 60 und 65 Ehejahren teil. Für die musikalische  
Gestaltung sorgte in bewährter Weise unser Kirchenchor  
Tieschen unter der Leitung von Mag. Bernadette Padinger. 
Nach dem von Pfarrer Johannes Lang gespendeten Einzel-
segen gab es noch ein Gruppenfoto in der Pfarrkirche und 
anschließend ein gemütliches Beisammensein bei Brötchen, 
Frizzante, Wein, Kaffee und köstlichen Desserts im Pfarrsaal.

Kreuzsegnung 
in der Pfarre Straden

Ehejubiläen 
in der Pfarre Tieschen
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Seelsorgeraum Sonnenland Südost 
Gemeinsam wachsen – ein Fest, das verbindet

Mit einem stimmungsvollen 
Startfest in der Weinlandhalle 
Frutten (Pfarre St. Anna am Aigen) 
setzte der Seelsorgeraum Sonnen-
land Südost ein sichtbares Zeichen 
des Aufbruchs. Unter dem Motto 
„Gemeinsam wachsen“ kamen 
trotz hochsommerlicher Tempera-
turen zahlreiche Menschen aus 
allen Pfarren zusammen, um 
Gemeinschaft zu feiern.

Schon in den Wochen davor wurde die-
ses Fest von vielen Ehrenamtlichen aus 
den Pfarren mit großem Engagement 
vorbereitet. Beim Aufbau, in der Orga-
nisation, während des Festes und auch 
beim Abbau wurde deutlich, dass „Ge-
meinsam wachsen“ nicht nur ein Motto 
ist, sondern bereits gelebt wird.

Den Festgottesdienst feierte Diözesanbi-
schof Wilhelm Krautwaschl gemeinsam 
mit Priestern, Diakonen, Wortgottes-
feierleiterinnen, liturgischen Diensten 
aus allen Pfarren, mit hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus 
Pastoral und Verwaltung und vielen Eh-
renamtlichen. Rund 100 (!) Mitwirkende 
gestalteten die Feier, darunter Minis-
trantinnen und Ministranten aus allen 
Pfarren, Jugendliche, mit dabei auch die 
Pfarrjugend Straden und ein eigens für 

diesen Anlass zusammengestellter Seel-
sorgeraum-Chor. Ein beeindruckender 
Blickfang war das große Altarbild, das 
von 13 Schulen aus dem Seelsorgeraum 
gestaltet wurde. Ein sichtbares Zeichen 
für die Vielfalt im Seelsorgeraum.

Ein besonderer Moment war die Taufer-
innerung. Jugendliche brachten Wasser 
aus allen Pfarren zum Taufbecken. Bi-
schof Krautwaschl segnete dieses Was-
ser und die Mitfeiernden wurden als 
Zeichen der gemeinsamen Taufe und der 
Verbundenheit über alle Pfarrgrenzen 
hinweg damit besprengt.

Auch die Gabenprozession griff das Mot-
to des Tages auf. Jugendliche brachten 
kleine Lindenbäume zum Altar. Sinnbild 
dafür, dass gemeinsam etwas wachsen 
kann. Zusammen mit eigens gestalteten 
Seelsorgeraum-Kerzen wurden sie am 
Ende des Gottesdienstes allen Pfarren 
mit auf den Weg gegeben. 

Im Rahmen einer Sendungsfeier wurden 
alle hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie, stellvertretend 
für die vielen Ehrenamtlichen in den 
Pfarren, die Pfarrgemeinderats- und 
Wirtschaftsratvorsitzenden für ihren 
Dienst im Seelsorgeraum gesendet.

Startfest Seelsorgeraum Sonnenland Südost
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Die Besucher und Besuche-
rinnen erhielten ein Samen-
säckchen mit Sonnenblu-
menkernen als Einladung, 
gemeinsam zu säen, damit 
Neues wachsen kann. Ein Ku-
gelschreiber erinnerte daran, 
dass alle eingeladen sind, die 
eigene Geschichte im Seel-
sorgeraum mit- und weiter-

zuschreiben. Eine Gebets-
karte machte deutlich, dass 
der Seelsorgeraum nicht nur 
eine Gemeinschaft von Men-
schen, sondern auch eine 
Gemeinschaft des Glaubens 
ist, die im Gebet miteinander 
verbunden bleibt. 
Beim anschließenden Fest 
sorgten die Pfarren mit pi-

kanten und süßen Köstlich-
keiten für das leibliche Wohl. 
Auch die Kinder kamen auf 
ihre Kosten – mit Hüpfkir-
che, Kinderschminken sowie 
abwechslungsreichen Spiel-, 
Mal- und Mitmachstationen. 
Zahlreiche kirchliche Einrich-
tungen und Gruppen prä-
sentierten sich an Informati-
onsständen und luden zum 
Kennenlernen ein. Eine Foto-
präsentation mit Bildern aus 
allen Pfarren zeigte die Viel-
falt des kirchlichen Lebens im 
Seelsorgeraum. 

Das Startfest machte spür-
bar, was den Seelsorgeraum 
Sonnenland Südost auszeich-
net: Viele Menschen mit un-

terschiedlichen Begabungen 
bringen sich ein, übernehmen 
Verantwortung und gestalten 
Kirche gemeinsam. So wurde 
„Gemeinsam wachsen“ an 
diesem Tag nicht nur gefeiert 
– sondern auf vielfältige Wei-
se sichtbar und erlebbar.

Pastorale Mitarbeiterin 

Barbara Wonisch

Link zum Beitrag über das
Startfest auf VulkanTV

Startfest  |  Berichte aus den Pfarren  |  Friedhofsordnung

Die neue Friedhofsordnung 
hat das Ziel, den Friedhof in 
seiner wirtschaftlichen Basis 
auch in Zukunft zu sichern 
und den Hinterbliebenen 
einen Platz der Erinnerung 
und des gläubigen Geden-
kens anzubieten. Sämtliche 
Entgelte dienen ausschließ-
lich der Erhaltung und Pflege 
des Friedhofes sowie seiner 
Verwaltung. Eine Rücklage 
für künftige größere Auf-
wendungen wird berück-

sichtigt. Sämtliche Entgelte 
werden vom Wirtschaftsrat 
beschlossen, vom Fachbe-
reich Friedhofsverwaltung 
auf seine Gültigkeit geprüft 
und anschließend von der Or-
dinariatskanzlei genehmigt.

Die gesamte Friedhofsord-
nung (FHO) finden Sie auf der 
Website der Pfarre Straden 
bzw. Tieschen.

Der Wirtschaftsrat 

von Straden und Tieschen

Friedhofsordnung
NEU für Straden und Tieschen

Link zur neuen Friedhofs-
ordnung von Straden

Link zur neuen Friedhofs-
ordnung von Tieschen

Als Dankeschön der Pfarre 
Tieschen an den Kirchenchor 
wurde ein Ausflug mit Pfarrer 
Johannes Lang nach Slowe-
nien unternommen. Besucht 
wurde das ehemalige Kar-
täuserkloster Seitz mit seiner 
fast 900-jährigen Geschichte, 
bevor es weiter nach Celje 
ins Museum ging. In unterir-
dischen Einblicken der Stadt 
ging es zurück bis in das  
1. Jahrhundert n. Chr. In die 
Römerzeit sowie ins Mittel-

alter, mit dem für Slowenien 
geschichtlich sehr bedeut-
samen Grafen von Celje. Der 
kulinarische Ausklang fand 
beim Gasthaus Senveter in 
der Nähe von Sveta Ana statt. 
Ein großes DANKE geht an 
Reinhard Padinger für das Or-
ganisieren des Programmes 
und dem Kirchenchor Ties-
chen unter der Leitung von 
Bernadette Padinger für den 
regelmäßigen gesanglichen 
Einsatz das ganze Jahr über!

Ausflug
Kirchenchor Tieschen
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Pfarre Tieschen gewinnt 
den Hauptpreis in der 
Kategorie „Nachhaltige 
Pfarrentwicklung“

Am 1. Juni 2026 fand im Stift 
Rein die Preisverleihung des 
Diözesanen Umweltpreises 
statt. Pfarrer Johannes Lang 
und Initiator und geschäfts-
führender Vorsitzender 
des Wirtschaftsrates Franz 
Treichler reichten erstmals 
die Unterlagen zur nachhal-
tigen Pfarrentwicklung ein 
und durften den Hauptpreis 
aus den Händen von Organi-
satorin Mag. Eva Heidlmair 
und Wirtschaftsdirektor Mag. 
Martin Halmer entgegenneh-
men. 

In der Pfarre Tieschen werden 
seit über zehn Jahren schöp-
fungsfreundliche Projekte in 
zahlreichen Bereichen umge-
setzt. Sei es die Umstellung 
der Ölheizung auf Pelletshei-

zung im Zuge des Umbaus 
des Pfarrhofs für das Projekt 
„Himmlisch Urlauben im  
Pfarrhof“, die Umstellung auf 
LED-Beleuchtung oder seien 
es die nachhaltig ausgerich-
teten Pfarrfeste. Auch die 
Mülltrennung am Friedhof 
oder die Wildblumenwiese im 
Pfarrgarten wirken bewusst-
seinsbildend auf Pfarrange-
hörige und Besucher:innen. 
Im Jahr 2025 wurde ein Bat-
terieraum im Pfarrhofkeller 
in Eigenregie errichtet und 
im Juli 2025 wurden eine 21 
kWp PV Anlage am Dach des 
Pfarrhofs sowie ein 38 kWh 
Batteriespeicher installiert – 
nun sind die Pfarrkirche so-
wie der Pfarrhof mit seinen 
vier Appartements mit elek-
trischen Warmwasserboilern 
von März bis November ener-
gieautark. 

Zudem ist die Pfarre Mitglied 
von zwei Energiegemein-
schaften, davon kommt ein 
Teil des Stromerlöses karita-
tiven Organisationen zugute. 
Über die mediale Aufberei-
tung der Aktivitäten werden 
zahlreiche Personen erreicht 
und zu ressourcenschonen-
dem Verhalten motiviert.

Am 21. Juni 2026 trafen wir 
uns zu einem gemütlichen 
und vorzüglichen Mittages-
sen im Radhotel Schischek. 
Als Ehrengast durften wir 
Pfarrer Johannes Lang be-
grüßen. Anschließend war bei 
Kaiserwetter eine Führung im 
„Prettnerhaus“ in Bad Rad-
kersburg geplant. Karl Maitz, 
der Besitzer dieses beson-
deren Hauses erwartete uns 
bereits. Auf 700 m² waren 
Antiquitäten, Bilder aus vie-
len Epochen und Alltagsge-
genstände aus vergangenen 
Zeiten zu bewundern. Eine 
Drogerie wurde sogar nach 

einem alten Foto nachge-
stellt. Über Bücher, alte No-
ten und alte Dokumente und 
Briefe gab es unzählige Be-
sonderheiten zu bewundern. 
Zum Abschluss des Ausflugs, 
zu dem die Pfarre Straden 
als Dankeschön an die Chor-
sängerinnen und Chorsänger 
eingeladen hatte, wurde in 
der Frauenkirche mit Pfarrer 
Johannes Lang eine kurze An-
dacht gefeiert.
Wir danken Karl Maitz für die 
Gastfreundschaft und die äu-
ßerst interessante Führung in 
die „Vergangenheit“.

Christine Schöngrundner

Bei herrlichstem Wetter fand 
das traditionelle Kirchfest in 
Dietersdorf statt. Nach der 
Heiligen Messe sorgten die 
Kirchenratsmitglieder und  

freiwillige Helfer für das leib-
liche Wohl der Gäste. Die 
Dorfmusikkapelle Dietersdorf 
übernahm die musikalische 
Umrahmung. 

Umweltpreis 
für die Pfarre Tieschen

Chorausflug 
Chor der Pfarre Straden

Kirchenfest 
in Dietersdorf
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Vor Beginn des Pfarrfestes 
fand am Kirchplatz in Ties-
chen die Eröffnung der Aus-
stellung „Bauernleben“ mit 
Mitinitiator Karl Lenz statt. 
Danach konnten wir bei un-
serem Pfarrfest bei optima-
lem Festwetter wieder viele 
Gäste aus unserer Pfarre und 
darüber hinaus begrüßen.

Wir bedanken uns bei folgen-
den Firmen für die finanzielle 
Unterstützung unseres Pfarr-
festes: Raiffeisenbank Ties-
chen – Manfred Puntigam, 
Grazer Wechselseitige Versi-
cherung AG – Walter Fuchs, 
Firma Cziglar – Stefan Bauer, 
Schmölzer Wohnen – Walter 
Schmölzer, Installationen 
Marbler – Gerhard Marbler, 
Generali Versicherung – Flo-
rian & Willi Lackner, Agrar-
union Südost – Feldbach, 
Dr. Leitinger & Dr. Leitinger 
Rechtsanwälte GmbH – Flo-
rian Leitinger, Stein Bund 
GmbH – Harald Wolf, Natur-
stein Trummer GmbH – Lisa 
Jauk, Roth Handel- und Bau-
handwerkerservice GmbH – 
Evelyn Frauwallner, Schönba-
cher & Klöckl GmbH & Co KG 
– Josef Klöckl, Xinon GmbH, 
Saubermacher Dienstleis-

tungs AG, Alas Klöch GmbH; 
Elektrotechnik Pachler – Tho-
mas Pachler; Lugitsch & Part-
ner Ziviltechniker GmbH; Bio 
Oil; Autohaus Prassl – Ing. 
Gernot Prassl; Pflegerbau 
GmbH – Andreas Wurzinger;
Ein Dankeschön auch dem 
Weinhof Neubauer aus Jör-
gen und Weinhof Thurner-
Seebacher vom Aunberg für 
die Bereitstellung des Aus-
schankwagens und der Glä-
ser, beim ÖKB Tieschen für 
die Gasfritteuse bzw. beim 
Caterer Klaus Klöckl für seine 
Unterstützung. Ein „Vergelt’s 
Gott!“ allen Weinbauern für 
die Weinkostspenden sowie 
all jenen, die Kernöl, Eier, 
Mehlspeisen, Früchte für die 
Bowle, Salate etc. gespen-
det haben. Ein großes Dan-
keschön allen Helferinnen 
und Helfern, die sich darum 
kümmerten, dass die Gäste 
mit Speis und Trank versorgt 
werden konnten.

Franz Treichler, Festobmann

Pfarrfest Tieschen 
Ein herzliches Danke

Berichte aus den Pfarren

Einige Frauen der Pfarre Stra-
den durften am 30. Mai an der 
Jubiläumsfeier „75 Jahre kfb 
im Seelsorgeraum Sonnen-
land Südost“ teilnehmen. Be-
geistert von dieser feierlichen 
Begegnung bedanken sie sich 
herzlich für die wunderbare 
Gestaltung und Organisation.

Weiters stand wieder der tra-
ditionelle Ausflug auf dem 
Programm. Das Ziel war die 
Wallfahrtskirche Sveti Duh 
am Osterberg in Slowenien. 
Bereits am Morgen wurden 
wir in der Traussner-Mühle in 
Ehrenhausen mit einem köst-
lichen Frühstück, bestehend 
aus frischen Krapfen und duf-
tendem Kaffee, verwöhnt. 
Anschließend erhielten wir 
eine interessante Führung 
durch die Erlebnismühle, bei 
der die Geschichte des Acker-
baus bis hin zur Brother-
stellung auf eindrucksvolle, 
dreidimensionale Weise ver-
mittelt wurde. Die Wortgot-
tesfeier gestaltete Barbara 
Wonisch mit uns in der Wall-
fahrtskirche. Danach stärkten 
wir uns bei einem gemeinsa-
men Mittagessen am Oster-
berg. Am Nachmittag führ-
ten Maria und Peter Masser 

vom Weingut Masser in Föt-
schach/Glanz an der Wein-
straße durch ihre Kellerei. Im 
Rahmen einer Weinverkos-
tung lernten wir ihre hervor-
ragenden Weine kennen. Ein 
ganz besonderer Dank gilt 
der Familie Masser für die 
herzliche Gastfreundschaft 
und die liebevolle Bewirtung. 
Die köstlichen Schmankerl 
fanden großen Anklang und 
sorgten für begeisterte Rück-
meldungen.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt auch der pastoralen Mit-
arbeiterin Barbara Wonisch 
für die Vorbereitung der 
Wortgottesfeier und unse-
rem Chauffeur Karl Hütter, 
der uns sicher und angenehm 
durch den Tag chauffierte. 
Wir freuen uns schon auf 
den nächsten gemeinsamen 
Ausflug im kommenden Jahr. 
Den gemütlichen Ausklang 
fand der Tag bei einer guten 
Jause in der Buschenschank 
Lackner in Krusdorf.
Ein herzliches Danke an alle 
Mitreisenden, die diesen Aus-
flug zu einem schönen und 
geselligen Erlebnis gemacht 
haben.

Maria Flor

Viel Engagement
der Katholischen Frauen - kfb
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Ehrungen beim Kirchweihfest
für langjährige Mitarbeit beim Pfarrfest in Straden
Pfarrer Johannes Lang überreichte am 
21. Juni jenen Personen, die seit mehr 
als 25 Jahren freiwillig und unentgeltlich 
beim Pfarrfest in Straden mitarbeiten, 
eine Bischöfliche Dankurkunde: Josef 
und Ilona Wolf, Elisabeth Frauwallner, 
Franz Haas, Josef Fuchs, Hermann Jam-
merbund, Rudolf Klampfer, Otto Lang, 
Franz Sammer, Leopold Riedrich, Ma-
ria und Eduard Tropper, Claudia Wag-
nes sowie Rudolf Eder. Damit möchte 
der Pfarrgemeinderat die freiwillige 

Arbeit für die Pfarre hervorheben und 
sich bei den Personen, die ihre Zeit zur 
Verfügung stellen, bedanken und auch 
andere animieren sich in die Gemein-

schaft einzubringen. Bei einer Agape auf 
dem Kirchplatz, vorbereitet vom Pfarr- 
gemeinderat, wurde anschließend die  
Gemeinschaft gepflegt.

Der Rosenberg war am 
Pfingstmontag Treffpunkt 
zahlreicher Gäste bei der 
40-Jahr-Feier der Kapelle. 
Pfarrer Johannes Lang feier-
ten mit einigen hundert Gläu-
bigen den Festgottesdienst. 
Die Organisation lag in den 
bewährten Händen von Ka-
pellenobmann Josef Wolf. 
Mit seinem Team lud er nach 
der Feier zum Frühschoppen. 

Zum Dank ihrer Heimkehr aus 
dem 2. Weltkrieg kam schon 
damals der Wunsch auf an 
diesem schönen Ort eine Ka-
pelle zu errichten. An den 
damals wirtschaftlichen Ge-

gebenheiten und der Armut 
der ansässigen Bevölkerung 
scheiterte aber dieses Vorha-
ben. Im Mai 1986 wurde dann 
von der Kapellengemein-
schaft Rosenberg der Grund-
stein für den Bau gelegt. Ein 
Jahr später wurde sie eben-
falls an einem Pfingstmontag 
von Dechant Friedrich Fließer 
dem Hl. Geist geweiht. Drei 
wunderschöne Fenster wur-
den von Prof. Lore und Luis 
Sammer gestaltet, eine Glo-
cke von Nachbarn gespendet. 
Täglich erklingt diese dreimal 
zur Ehre Gottes und ruft die 
Rosenbergler zum Gebet.

Karl Lenz

40-Jahr-Feier 
Kapelle am Rosenberg

Der Familiengottesdienst am 
28. Juni hat der Pfarrgemein-
de in Straden ein lebendiges 
Fest der Gemeinschaft be-
schert. Die Pfarrkirche füllte 
sich mit zahlreichen Familien, 
um gemeinsam unter dem 
Motto „Mit Gott im Team“ zu 
feiern. Ein besonderer Höhe-
punkt war der Chor der Volks-
schule Straden, der die Messe 
mit schwungvollen Liedern 
und voller Begeisterung mu-
sikalisch gestaltete. In der 
Predigt schlug Pfarrer  Johan-
nes Lang gekonnt eine Brü-
cke zum Sport: Mithilfe von 
Symbolen und Regeln des 
Fußballs - wie Aufstellung, 

Trikots, Tore sowie gelbe und 
rote Karten - vermittelte er 
spielerisch und anschaulich 
die Grundideen des Glaubens 
und das Zusammenspiel in 
der christlichen Gemein-
schaft. Dieser gelungene Vor-
mittag zeigt wunderbar das 
Konzept der Stradener Fami-
liengottesdienste, die immer 
wieder mit wechselnden, kre-
ativen Mottos Groß und Klein 
begeistern. 
Ein herzliches Danke gilt 
Pfarrer Johannes Lang, den 
jungen Sängerinnen und Sän-
gern, dem Familiengottes-
dienstkreis und allen Familien.

Irene Sudy

Ein lebendiges Fest 
Familiengottesdienst in Straden
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Berichte aus den Pfarren
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Mit Gott unterwegs sein
Pfarrwallfahrt nach Frauenberg und Admont

Jahresschlusswallfahrt
der Pfarrhaushälterinnen nach Straden

Bis auf den letzten Platz besetzt war 
der Bus mit Pilgern aus Straden und 
Tieschen. Am Fest des Hl. Benedikt be-
grüßte uns Pater MMag. Dr. Maximili-
an Schiefermüller OSB., Prior der Abtei 
Admont in der Wallfahrtskirche Frauen-
berg an der Enns und brachte uns die 
Geschichte der Kirche näher. Nach ei-
nem stimmungsvollen Gottesdienst und 
dem Mittagessen im Stiftskeller Admont 
war noch genügend Zeit um die Seele in 
der Stiftskirche oder im Park baumeln 

zu lassen. Der Abschluss der Wallfahrt 
fand im Buschenschank Schmer in Laasen 

statt. Herzlichen Dank an Josef Wolf für  
die Organisation der Pfarrwallfahrt.

Am 1. Juli haben sich 37 Pfarrhaushäl-
terinnen und fünf Priester zur Jahres-
schlusswallfahrt in Straden eingefunden. 

Mesner Josef Lackner hat uns durch die 
Kirchen von Straden geführt. Von der Se-
bastianikirche mit der Unterkirche „Zur 
Schmerzhaften Muttergottes“, ging es 
zur Florianikirche. Zurück ging es zum 
Pfarrhof mit dem schönen Innenhof, 
vorbei an der mehr als 250 Jahre alten 
Atlaszeder zur Pfarrkirche Maria am 
Himmelsberg mit dem Gnadenbild der 
„Himmelsbergerin“, wo wir von Pfar-
rer Johannes Lang herzlich willkommen 
geheißen wurden. Die heilige Messe fei-
erten wir mit unserem geistlichen Assis-

tenten Msgr. Franz Neumüller und vier 
Konzelebranten. In der Predigt hörten 
wir, dass Begegnungen sehr segensreich 
sein können. So wie es auch die schwan-
gere Maria mit ihrer ebenfalls schwange-
ren Verwandten Elisabeth erleben durf-
te. Begegnungen können die Menschen 
und somit die Welt positiv verändern. 
Gerade auch die Pfarrhaushälterinnen 
erleben in ihrem Dienst täglich solche 
wertvollen Begegnungen – dort, wo 
Menschen einander begegnen, ist Gott 
ihnen nahe.
Wir hatten mit dem Mittagessen in der 
Puxamühle einen schönen Abschluss für 
unsere Wallfahrt und unser Arbeitsjahr.

Brigitte Robnik

Berichte aus den Pfarren  |  Aus der Pfarrhofküche

Eine mittelgroße grob gehackte Zwie-
bel in etwas Öl und Butter kurz an-
schwitzen. Eine etwas größere Gurke 
ohne Schale und Kerne in Würfel ge-
schnitten dazu geben und kurz mit-
rösten. Mit 1 TL Mehl stauben und mit 
einem 1/16 l Weißwein ablöschen. Mit 
einem ½ l Gemüsebrühe aufgießen, 
1 TL gehackte Petersilie und zwei ge-
hackte Blätter Liebstöckl sowie Salz 
und Pfeffer dazu geben. Zusammen 
mit einem Becher Kräutercremefraiche 
ca. 10 min. köcheln lassen und mit dem 
Pürierstab aufschäumen. Mit krossen 
Brotwürfeln, einem Tupfer Schlag und 
Schnittlauchröllchen servieren.

Gutes Gelingen wünscht Monika Dienstl

Aus der
Pfarrhofküche 
Gurkenschaumsuppe
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Die kirchliche Ehe haben geschlossen:

Straden
Doris Wurzinger und Gerhard Plaschg, Hof
Stefanie Edelsbrunner und 
Dominik Josef Wonisch, Muggendorf
Viktoria Hirtl und Christoph Maier, Kronnersdorf

Tieschen
Andrea Schmalzmeier und 
Michael Nam Phan Ba, Fohnsdorf
Nadine Pototschnigg und 
Andreas Schweitzer, St. Stefan/R.
Melanie Fasching und Christoph Knaus, Mogersdorf

Wir wünschen Glück und Segen!

Wir wünschen den Jubilaren der Monate Juni und Juli viel Gesundheit und Gottes reichen Segen:

Straden
96 Jahre

Elisabeth Hirschmann, Muggendorf
95 Jahre

Angela Plaschg, Hof
Maria Praßl, Dirnbach
Karl Scherr, Wieden
94 Jahre

Marianne Amschl, Gnas/Kronnersdorf
Franz Leber, Waasen
91 Jahre

Alois Gangl, Karla
90 Jahre

Maria Frauwallner, Grub II
89 Jahre

Rosa Koller, Radochen
Elfriede Plaschg, Hof
Leopold Waltenstorfer, Radochen

88 Jahre
Maria Koller, Stainz
Adolfine Pein, Waldprecht
Cäcilia Wolf, Feldbach/Nägelsdorf
87 Jahre

Mathilde Hohensinner, Marktl
Anna Pock, Krusdorf
86 Jahre

Marianne Auer-Jammerbund, 
Waasen
Alois Konrad, Hart
Rosa Puntigam, Karla
Anna Unger, Neusetz
Alois Winter, Muggendorf
85 Jahre

Irmtraud Maier, Wieden

Dietersdorf
91 Jahre

Alois Fink, Dietersdorf

Tieschen
96 Jahre

Marianne Stubinger, Größing 
94 Jahre

Franz Kohlroser, Patzen
Maria Wango, Laasen
91 Jahre

Elisabeth Gollenz-Maier, Laasen
89 Jahre

Franz Neubauer, Laasen
86 Jahre

Walpurga Weiß, Jörgen

Zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre):

Straden
Theresia und Franz Leber, Waasen
Ilona und Josef Wolf, Stainz
Annemarie und Alfred Leber, Waasen
Anneliese und Erich Wonisch, Radochen

Tieschen
Anna und Alexander Mesner, Tieschen
Anna und Willibald Palz, Jörgen
Brigitte und Erich Peischler, Tieschen

Aus dem Leben der Pfarren

90. Geburtstag
Maria Frauwallner

Grub II

Maria (geb. Niederl) wurde 
am 20. Juli 1936, als zweites 
Kind von Maria und Alois Nie-
derl in Ebersdorf geboren, wo 
sie mit ihren sechs Brüdern auf 
einem landwirtschaftlichen 
Betrieb aufwuchs. Nach dem 
Pflichtschulbesuch in Gnas, 
besuchte sie die bäuerliche 
Haushaltungsschule in Gnas, 
danach arbeitete sie bei Fam. 
Stoisser als Kindermädchen 
und später bei Fam. Werschitz 
im Haushalt, nebenbei half sie 
in der Nachbarschaft bei der 
Feldarbeit, unterstützte ihre 
Mutter im Haushalt und be-
aufsichtigte ihre Geschwister. 
Im Jahre 1960 heiratete sie ih-
ren Mann Anton und zog mit 
ihm von Ebersdorf nach Grub 
II, wo sie eine Landwirtschaft, 
auf Leibrente, von Frau Maria 
Feßler übernahmen. Gemein-
sam sorgten sie für die fünf 
Kinder, eine Tochter und vier 
Söhne und heute erfreut sie 

sich über ihre elf Enkel und 
besonders über die elf Uren-
kelkinder, über deren Besuch 
sie sich immer sehr freut.
In der Pfarre Straden half sie 
auch sehr gerne mit, ca. 25 
Jahre trug sie das Sonntags-
blatt und ca. 10 Jahre das 
Pfarrblatt aus. Sonntags be-
sucht sie noch, fast wöchent-
lich, die Hl. Messe in Straden 
und freut sich danach auf das 
Zusammenkommen mit den 
vielen Bekannten.
Wir wünschen dir, nach einem 
arbeitsreichen und erfüllten 
Leben, Gesundheit und noch 
viele schöne Momente im 
Kreise deiner Familie. Bleib 
weiterhin so interessiert und 
voller Lebensfreude.

Deine Kinder
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Durch die Taufe in die Gemeinschaft 
der Gläubigen wurden aufgenommen:

Straden
Miriam Konrad, Hart
Marie Frauwallner, Krusdorf
Nils Marschalek, Gosdorf

Tieschen
Felix Kaschnigg, Klagenfurt

Gott, halte deine schützende Hand 
über sie und ihre Eltern!

In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen:

Straden
Rudolf Suppan, Krusdorf, 71 Jahre
Ivie Mae Tinnacher, Radochen, 34 Jahre
Erika Klara Tamisch, geb. Perner, 
Kronnersdorf, 86 Jahre
Josef Puntigam, Karla, 92 Jahre
Herta Hödl, geb. Haas, Karbach, 90 Jahre

Dietersdorf
Apollonia Trummer, geb. Summer, 
Dietersdorf, 97 Jahre

Tieschen
Elfriede Neubauer, geb. Oswald, Jörgen, 82 Jahre
Edmund Frühwirth, Pichla, 87 Jahre

Gott, schenke ihnen die Freude der Auferstehung!

Hallo meine Lieben!
Jetzt ist eine schöne - für viele unbe-
schwerte - Zeit. Wir genießen den Sommer,
die Ferien und freuen uns auf die Feste, 
die jetzt rundum gefeiert werden. In 
Tieschen wurde das Pfarrfest schon 
gefeiert und in Dietersdorf das Kirchenfest. Wie alle wissen, 
braucht es viele helfende Hände, damit alles funktioniert. 
In Straden steht das Pfarrfest noch vor der Tür und es gibt 
viel zu tun. Wenn du, ja genau du, mithelfen möchtest, dann 
melde dich, auch wenn du noch nicht persönlich gefragt  
wurdest. Und weißt du was? Ich freue mich schon, wenn ich  
dich  unter den Helfern sehe.

Liebe Grüße von der Kirchenmaus

Aus dem Leben der Pfarren  |   Kirchenmaus  |  Bibel-Teilen

„In Gottes Händen kann selbst harter Fels fruchtbares Erdreich 
werden.“ Zur Vertiefung seiner Auslegung zitierte Papst Leo 
XIV.  den Kirchenvater Johannes Chrysostomos. Dieser habe 
betont, dass Gottes Wort selbst dort ausgesät werde, wo der 
Boden zunächst ungeeignet erscheine. Denn in Gottes Händen 
könne selbst harter Fels „zu fruchtbarem Erdreich gemacht“ 
und „Dornen könnten beseitigt werden.“ In diesem Sinne 
laden wir Sie herzlich ein, mit uns das Wort Gottes zu teilen 
und es ins Leben zu übersetzen. Das macht etwas mit uns. Wir 
können begeistert über die Botschaft reden und wie wir sie in  
unserem Alltag mutig bezeugen wollen. 

Der Start ins Bibeljahr beginnt mit einem Ausflug 
am Donnerstag, 17. September 2026
Umweltschonend mit dem Zug - Abfahrt: 13:53 Uhr in Spielfeld-
Straß | Ankunft: 14:33 Uhr in Graz | 15.00 Uhr Besuch des Diö-
zesanmuseums im Priesterseminar, Bürgergasse 2, Graz | Ein 
Herz und eine Seele, Heilige Alltagshelfer mit Führung (Eintritt: 
7,00 Euro) | 18.00 Uhr Bibel-Kabarett mit Dr. Elisabeth Birn-
baum, Minoriten-Saal, Mariahilfer-Platz 3, 8020 Graz | Rück-
fahrt in die Heimat | Abfahrt: 20.28 Uhr Graz Haubtbahnhof | 
Ankunft: 21.07 Uhr in Spielfeld-Straß
Anmeldung bei Maria Pieberl-Hatz (Tel.: 0664 26 58 190)
Anmeldeschluss: Montag, 14. September 2026
Alle sind dazu recht herzlich eingeladen!

Termine vom „Bibel-Teilen“ im Pfarrhof,
Moarstube, Straden 1, 8345 Straden
Do. 15. Okt. 2026	 19.00 Uhr 
Do. 12. Nov. 2026 	 19.00 Uhr
Do. 21. Jän. 2027 	 19.00 Uhr
Do. 4. März 2027	 19.00 Uhr
Do. 8. April 2027 	 19.00 Uhr 
Do. 20 Mai 2027	 18.30 Uhr Maiandacht in der 
	 Florianikirche, anschließend Bibel-Teilen
Do. 17. Juni 2027	 19.00 Uhr 
Jeder Termin kann ohne Vorkenntnisse besucht werden. 

Bibel-Teilen 26/27
Übers Leben reden!



12

Termine in den Pfarren

August

vom 3. bis 8. August sind keine Kanzleistunden!
Mi	 05.08.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe in Radochen
Sa	 08.08.	 Ausflug der Ministranten nach Graz
		  18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Wortgottesfeier
So	 09.08.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe
		  11:30 Uhr	 Hl. Taufe
Fr	 14.08.	 16:00 Uhr	 Festaufbau
Sa	 15.08.	 Mariä Aufnahme in den Himmel - PFARRFEST
		  10:00 Uhr	 Hochamt mitgestaltet vom Chor 
			   der Pfarre, anschl. Frühschoppen
			   im Pfarrhofgarten mit der 
			   Marktmusikkapelle Straden
		  13:00 Uhr	 Ausstellungseröffnung 
			   „Bauernleben“
So	 16.08.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier
vom 17. bis 29. August sind keine Kanzleistunden!
Sa	 22.08.	 11:00 Uhr	 Hl. Messe am Straßegg
		  18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Wortgottesfeier
So	 23.08.	 9:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe in Dirnbach (Rüsthaus)
			   100 Jahre FF Dirnbach
28. bis 30. August		  Jugendlager der 
			   Pfarrjugend Straden
Fr	 28.08.	 9:00 Uhr	 Liturgiekreis
Sa	 29.08.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 30.08.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Ehejubiläumsgottesdienst
			   mitgestaltet vom Taufchor Straden

September

Do	 03.09.	 19:15 Uhr 	 Pfarrblattredaktionssitzung 
			   in Tieschen
Sa	 05.09.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 06.09.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe am Kirchplatz
			   170 Jahre ÖKB Straden

TERMINE  STRADEN 6. bis 12. September		  Pfarrreise nach Rom
Di	 08.09.	 Mariä Geburt - Fußwallfahrt 
		  nach Maria Helfbrunn
		  7:00 Uhr	 Abmarsch in Straden
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe in Maria Helfbrunn
Sa	 12.09.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Wortgottesfeier
So	 13.09.	 9:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier
		  14:00 Uhr	 Segnung des 
			   Roanstoankreuzes in Waldprecht
Mo	 14.09.	 8:00 Uhr	 Wortgottesfeier der 
			   Mittelschule in der Pfarrkirche
		  9:00 Uhr	 Wortgottesfeier der 
			   Volksschule in der Florianikirche
Di	 15.09.	 Gedächtnis der Schmerzen Mariens
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe zum Patrozinium 
			   in der Tiefkirche
Mi	 16.09.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe in Karbach
Fr	 18.09.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe und Treffen der KFB
Sa	 19.09.	 18:00 Uhr	 Treffen der Pfarrjugend 
			   mit Lagerfeuer im Pfarrgarten
		  18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 20.09.	 Krankensonntag
		  9:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe mit Krankensalbung
		  15:00 Uhr	 Kapellensegnung in Puxa
Do	 24.09.	 19:30 Uhr	 Pfarrgemeinderatssitzung
Sa	 26.09.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 27.09.	 9:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier

Oktober

Fr	 02.10.	 19:00 Uhr	 Franziskusmesse in Dirnbach
			   Berg- und Naturwacht Straden
Sa	 03.10.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 04.10.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Familiengottesdienst – Kinder 
			   können ihre Kuscheltiere 
			   mitbringen, anschl. Pfarrcafe mit 
			   dem Singkreis Stainz bei Straden
			   Das neue Pfarrblatt ist da!

	 11.	 Aug.	 Dirnbach
	25.	 Aug.	 Grub
	15.	 Sep.	 Hart

	29.	 Sep.	 Hof
	13.	 Okt.	 Karbach

Kirchenputzplan - jeweils Dienstag 14 Uhr
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Das nächste Pfarrblatt erscheint am 4. Oktober 2026
Pfarrblatt-Redaktionssitzung ist am 3. September 2026
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Termine in den Pfarren  |  Spenden

August

Fr	 07.08.	 17:00 Uhr	 Sprechstunde mit Pfarrer 
			   Johannes Lang  (bis 18:30 Uhr)
		  19:00 Uhr	 Buch-Messe in der Dorfkirche
Sa	 08.08.	 Ausflug der Ministranten nach Graz
So	 09.08.	 8:30 Uhr	 Hl. Messe
So	 16.08.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 23.08.	 09:30 Uhr	 Wortgottesfeier am Kirchplatz – 
			   ÖKB Dietersdorf, mitgestaltet 
			   von der Dorfmusikkapelle
Mi	 26.08.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe

September

Do	 03.09.	 19:15 Uhr	 Pfarrblatt Redaktionssitzung 
			   in Tieschen
Sa	 05.09.	 8:30 Uhr	 Sprechstunde mit Pfarrer 
			   Johannes Lang  (bis 10:00 Uhr)
So	 06.09.	 8:30 Uhr	 Wortgottesfeier
So	 13.09.	 8:30 Uhr	 Hl. Messe
Di	 15.09.	 20:00 Uhr	 Kirchenratssitzung
Fr	 25.09.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 27.09.	 ERNTEDANK
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe mit Segnung der 
			   Erntekrone, mitgestaltet vom 
		  Kindergarten, anschließend Frühschoppen 
		  der Dorfmusikkapelle Dietersdorf
		  Sammlung für die CARITAS

Oktober

Sa	 03.10.	 8:30 Uhr	 Sprechstunde mit Pfarrer 
			   Johannes Lang  (bis 10:00 Uhr)
So	 04.10.	 8:30 Uhr	 Wortgottesfeier

TERMINE  DIETERSDORF

D
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10 Uhr Festliches Hochamt mit Kräutersegnung in 
der Pfarrkirche Straden, mitgestaltet vom Chor der Pfarre.

Anschließend an die Hl. Messe lädt der Pfarrgemeinderat zum 
Gartenfest am Pfarrhofgelände ein.

Für gute Stimmung sorgt in bewährter Weise 
die Marktmusikkapelle Straden.

Wir würden uns freuen, 
Sie beim Pfarrfest begrüßen zu können.

Herzlichen Dank sagen wir, wenn Sie uns mit 
Mehlspeisspenden unterstützen – bitte bis spätestens 

Freitag, den 14. August (14 Uhr) in den Pfarrhof bringen.
Dankbar sind wir auch über jede helfende Hand beim 

Festaufbau am 14. August um 16 Uhr.

Pfarrfest Straden
Samstag, 15. August 2026

Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel

Herzlichen Dank für „Spenden für die Kirche” anlässlich  
von persönlichen und familiären Festen, als persönliches  
Opfer zur Danksagung oder an Stelle von Kranzspenden  
bei Begräbnissen:

Straden
Hochzeit Doris Wurzinger u. Gerhard Plaschg ................ 100,--
Hochzeit Stefanie Edelsbrunner u. Dominik Wonisch ....  140,--
Hochzeit Viktoria Hirtl u. Christoph Maier ............................ 300,--
Taufe Marie Frauwallner, Krusdorf ......................................................  50,--
Familie Puntigam, Karla ....................................................................................... 100,--
Familie Geihsbacher, Wieden - zur Danksagung .......... 100,--
Elisabeth und Mario Newzella - Goldene Hochzeit .............  150,--
Begräbnis Erika Tamisch, Kronnersdorf ....................................  150,--
Maria Frauwallner, Grub - zum 90. Geburtstag ............. 100,--
für die Kapelle Karla
Begräbnis Josef Puntigam, Karla .........................................................  150,--
für die Kapelle Puxa
Begräbnis Josef Puntigam, Karla .........................................................  150,--

Tieschen
Taufe Felix Kaschnigg, Klagenfurt ......................................................  138,10
Hauskommunionen .......................................................................................................  70,--

Wir danken auch allen Spendern, 
die ungenannt bleiben möchten!

IMPRESSUM - Pfarrblatt 04|2026
Kommunikationsorgan der Pfarren Straden und Tieschen 
und der Seelsorgestelle Dietersdorf am Gnasbach

Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Johannes Lang
Redaktionsteam: Arbeitskreis für Öffentlichkeitsarbeit des PGR 
Straden, des PGR Tieschen und des Kirchenrates der Seelsorgestelle 
Dietersdorf: Barbara Wonisch, Franz Treichler, Josef Trummer, 
Karl Lenz, Josef Lackner, Herwig Brucker, Monika Lackner, Ulrike 
Lackner, Marlene Eberhart-Pirkheim, Sabine Konrad, Rupert Tamisch

Erscheint sechsmal jährlich
Auflage: 2300 Stück

Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier mit Umwelt-Zertifizierung
Layout und Satz: FOX-Design, Rupert Tamisch, 8345 Straden
Hersteller und Herstellungsort: Druckerei Niegelhell, 8435 Leitring
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August

So	 02.08.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
		  Sammlung für Caritas Augustsammlung
Mo	 03.08.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 06.08.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Dorfmesse in Größing
Fr	 07.08.	 8:00 Uhr	 Hauskommunion wird
			   von Toni Stark gebracht
		  17:00 Uhr	 Rosenkranz
Sa	 08.08.	 Ausflug der Ministranten nach Graz
So	 09.08.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Mo	 10.08.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 13.08.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Dorfmesse in Pichla
Fr	 14.08.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
Sa	 15.08.	 07.00 Uhr	 Radwallfahrt vom Marktplatz 
			   in Tieschen nach Helfbrunn
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe mit Kräutersegnung
So	 16.08.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
Mo	 17.08.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 20.08.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Dorfmesse in Jörgen
Fr	 21.08.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 23.08.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe

Mo	 24.08.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 27.08.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Dorfmesse in Patzen
Fr	 28.08.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 30.08.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
Mo	 31.08.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche

September

Mi	 02.09.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Dorfmesse in Laasen
Do	 03.09.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Dorfmesse am Aunberg 
			   beim TAU Tisch
		  19:15 Uhr	 Pfarrblatt Redaktionssitzung 
			   in Tieschen
Fr	 04.09.	 8:00 Uhr	 Hauskommunion wird 
			   von Toni Stark gebracht
		  17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 06.09.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Mo	 07.09.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 10.09.	 18:30 Uhr	 keine Hl. Messe
Fr	 11.09.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 13.09.	 Kreuzerhöhungsfest in Pichla
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe bei der 
			   Messkapelle in Pichla
			   Hl. Messe in Pfarrkirche entfällt
Mo	 14.09.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche

TERMINE  TIESCHEN
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Termine in den Pfarren

Zu dieser Feier sind besonders alle Ehepaare 
aus Straden und Dietersdorf eingeladen, die 
heuer ein rundes oder halbrundes Ehejubiläum 
feiern beginnend bei 25 Jahren aufwärts. Wäh-
rend der Festmesse, die vom Taufchor mit-
gestaltet wird, besteht die Möglichkeit, dass 
etwaige neue Eheringe, die Sie mitgebracht ha-
ben, gesegnet werden. Weiters bekommen Sie 
im Rahmen der Erinnerung an das Eheverspre-
chen den Ehesegen für Ihr weiteres gemein-

sames Leben. Nach dem Gottesdienst sind Sie 
als Jubelpaare sehr herzlich eingeladen, in den 
Pfarrsaal zu einer kleinen Stärkung bei Kuchen 
und Getränken zu kommen.
Wenn Sie sich als Jubelpaar entschließen, an 
diesem Fest teilzunehmen, darf ich Sie aus   
organisatorischen Gründen höflichst bitten, in 
der Pfarrkanzlei Straden spätestens eine Wo-
che vorher, Ihre Teilnahme bekannt zu geben.

Pfarrer Johannes Lang

Ehejubiläumsgottesdienst in Straden
am Sonntag, 30. August 2026 um 10.00 Uhr

Herzliche Einladung zum
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Do	 17.09.	 10:15 Uhr	 Wortgottesfeier der VS Tieschen
		  18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
		  19:00 Uhr	 Sitzung des Pfarrgemeinderates
Fr	 18.09.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 20.09.	 Krankensonntag
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe mit Krankensalbung, 
			   anschließend Pfarrcafe des 
			   Pfarrgemeinderates im Pfarrsaal
Mo	 21.09.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 24.09.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 25.09.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 27.09.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
Mo	 28.09.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche

Oktober

Do	 01.10.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 02.10.	 8:00 Uhr	 Hauskommunion wird 
			   von Toni Stark gebracht
		  17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 04.10.	 ERNTEDANK
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe am Marktplatz mit 
			   Segnung der Erntekrone (bei 
			   kaltem Wetter in der Pfarrkirche)
			   Sammlung für die CARITAS
Mo	 05.10.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche

Termine in den Pfarren

Krankengottesdienst am Sonntag, 20.09.2026
um 8.30 Uhr in Tieschen und um 10.00 Uhr in Straden

Herzliche Einladung zum

15

Das Sakrament der Krankensalbung möchte  
älteren, wie auch jüngeren Menschen, die durch 
ein körperliches Gebrechen oder seelisches  
Leiden eingeschränkt sind, Kraft, Trost und 
Heilung schenken und zum Leben bestärken. 
HEUTE wird die Krankensalbung nicht mehr als 
„letzte Ölung“ verstanden, sondern als Sakra-
ment, das in krankhaften, leidvollen Situationen 
mitten im Leben eine heilsame Begegnung mit 
Jesus Christus ermöglicht. Daher laden wir zur 

Teilnahme am Pfarrgottesdienst ein, bei der die 
Gemeinschaft und der Zusammenhalt in der 
Pfarre besonders mit leidtragenden Menschen 
spürbar werden soll. Im Rahmen der Messe wird 
auch allen, die möchten, die Krankensalbung 
gespendet. Falls Sie an diesem Gottesdienst 
teilnehmen wollen, aber keine Fahrmöglichkeit  
haben, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 
oder an einen Pfarrgemeinderat.

Pfarrer Johannes Lang

Jesus ist ohne Auto in den Himmel gefahren. Seine Himmel-
fahrt heißt, dass er zu Gott gegangen ist. Bald feiern wir  
Mariä Himmelfahrt.

Ist das bei Maria auch so wie bei Jesus?
Ja, weil auch Maria jetzt ganz bei Gott im Himmel lebt – „mit 
Leib und Seele“ wie Jesus. Nein, weil es zwischen Jesus und 
Maria einen riesengroßen Unterschied gibt: Jesus ist von Gott 
in die Welt gekommen und wieder zu Gott zurückgekehrt. Er 
ist ja der Sohn Gottes und daher mit Gott untrennbar verbun-
den. Maria aber ist nur ein Mensch. Und kein Mensch kann aus 
eigener Kraft zu Gott in den Himmel kommen, sondern nur 
wenn Gott ihn zu sich nimmt. Maria aber war mit ihrem gan-
zen Leben immer für Gott und Jesus da. Und Gott hat sie zu 
sich in den Himmel genommen. Alles, was Maria ist und war, 
alles, was ihr einmaliges Leben ausmacht, ist jetzt bei Gott. Das 
meint der Ausdruck: Sie ist „mit Leib und Seele im Himmel“.

Was mit Maria geschehen ist, ist auch für uns ein Zeichen 
der Hoffnung: Denn wenn wir wie Maria für Gott offen sind 
und ihm vertrauen, wenn wir Gott und unsere Mitmenschen 
lieben, wenn wir uns trotz Fehler immer wieder bemühen, 
als Freunde Jesu zu leben, wird uns der Tod nicht wirklich 
schaden können, sondern Gott wird auch uns in seine ewige 
Freude aufnehmen. Dort wird uns nichts fehlen, was unsere 
Einmaligkeit ausmacht. Unser ganzes Leben wird in Gott voll-
endet sein. Und so ist der 15. August, der Festtag der Aufnah-
me Marias in den Himmel, zugleich ein Fest der Hoffnung, an 
dem wir unsere eigene Zukunft feiern dürfen.

Text aus: „Frag den Festprofi“ von Karl Veitschegger

Mariä Himmelfahrt
Aufnahme in den Himmel
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Fotos und Berichte aus den Pfarren

››	Firmung in Straden - Am 23. Mai 2026 spendete Pfarrer Johannes Lang  
29 Jugendlichen aus der Pfarre Straden das Sakrament der Firmung.

››	Firmung in Tieschen - Firmlinge u. Firmbegleiter mit Pfarrer Johannes Lang

››	Firmling aus Dietersdorf -  
Jonas Neumeister

››	Firmling aus Dietersdorf -  
Maximilian Niederl

››	Firmling aus Dietersdorf -  
Ferdinand Niederl

››	Firmlinge aus Dietersdorf -  
Sarah Graupp & Tamara Marko

››	Info-Abend - Pfarrer Johannes Lang lud die Teilnehmenden an der Pfarrreise 
nach Rom zu einem informativen Abend. Alle freuen sich schon riesig auf die 
Eindrücke in der Ewigen Stadt.

››	Gelöbniswallfahrt der Dietersdorfer nach St. Anna am Aigen, 
die der Dietersdorfer Chor musikalisch gestaltet hat.
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